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  Zusammenfassung

Als Alternative zu den bisher verwen-
deten Vitamin-K-Antagonisten (VKA) 
haben sich in den letzten Jahren neue, 
direkt an einzelnen Gerinnungsfakto-
ren (Faktor II und X) angreifende An-
tikoagulantien (DOAKs, Details sie-
he Tab. 1) in den Indikationen Schlag-
anfallprophylaxe bei Vorhoffl immerar-
rhythmie (VHFA) sowie Behandlung 
der venösen Thromboembolie (VTE) 
etabliert. Wo bei den VKA aufgrund 
der indirekten Wirkung, teilweise lan-
gen Halbwertszeit und daher eher trägen 
Pharmakokinetik bis zu einer Woche vor 
Operation (OP) die Antikoagulation mit 
einer Therapie mit niedermolekularem 
Heparin (NMH) ersetzt werden muss-
te (Bridging), ist bei den DOAKs die-
ses Vorgehen nicht mehr indiziert. Hier 
kann bei sehr klarer Pharmakokinetik 
in Abhängigkeit von der Nierenfunk-
tion diese Substanz 24–48 Stunden (h) 
vor OP pausiert werden, eine Überbrü-
ckung mit NMH ist hier nicht indiziert. 
Sollte dieses Zeitfenster nicht eingehal-
ten werden können (z. B. Akut-OP), ist 
die Gabe eines Antidots (Idaruzizumab, 
Praxbind®) beim Faktor-II-Hemmer Da-
bigatran (Pradaxa®) möglich, bei den 
Faktor-X-Hemmern ist die Gabe von 
Faktorenkonzentraten (Dosierung 50 
IE/kg KG) bei Blutungen und Akutope-
ration eine mögliche Therapieoption. 
Auch bei den Faktor-X-Hemmern wird 
nun zeitnah (wahrscheinlich 2017) ein 
Antidot zur Verfügung stehen.

  Einleitung

Die DOAKs sind nun mittlerweile in 
der Indikation VHFA und VTE in al-

len Guidelines den VKA vorzuziehen. 
Der Hauptgrund dafür ist die deutlich 
geringere Rate an größeren Blutungs-
komplikationen, speziell die gefürchte-
ten intrakraniellen Blutungen treten un-
ter NOAK-Therapie signifi kant seltener 
als unter VKA auf. Durch die häufi ge 
Verschreibung dieser Substanzen ist es 
wichtig, dass die operativen Fächer über 
das perioperative Vorgehen bei diesen 
sehr potenten Medikamenten Bescheid 
wissen.

  Perioperatives Manage-

ment

Für dieses Vorgehen gibt es von inter-
nationalen Gesellschaften klare Vorga-
ben, die sich an der Nierenfunktion und 
am Blutungsrisiko der durchzuführen-
den Operation orientieren. Wenn eine 
Operation mit geringem Blutungsrisiko 
durchgeführt wird, ist bei normaler Nie-
renfunktion das Pausieren der Therapie 
24 h präoperativ ausreichend. Bei einer 
OP mit hohem Blutungsrisiko werden 
48 Stunden empfohlen. In dieser Zeit ist 
keine NMH-Antikoagulation indiziert! 
Im Falle einer eingeschränkten Nieren-

funktion verlängert sich dieses Zeitin-
tervall auf bis 96 h bei Dabigatran, da 
diese Substanz vor allem (zu 80 %) re-
nal eliminiert wird (Details siehe [1]). 
Für das postoperative Wiedereinleiten 
der DOAK-Therapie muss der behan-
delnde Chirurg wissen, dass die Sub-
stanzen extrem schnell (binnen 2–3 h) 
die volle therapeutische Wirkung entfal-
ten! Um Nachblutungen zu vermeiden, 
kann daher eventuell das postoperative 
Pausieren der NOAK-Therapie für 1–2 
weitere Tage sinnvoll sein.
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Tabelle 1: Zugelassene direkte Antikoagulationssubstanzen und Pharmakokinetik.

Dabigatran Rivaroxaban Apixaban Edoxaban

Handelsname Pradaxa® Xarelto® Eliquis® Lixiana®

Wirkt am Gerinnungs-
faktor …

II X X X

Standarddosis (kein 
erhöhtes Blutungsrisi-
ko) bei VTE und VHFA

150 mg 1-0-1 20 mg 0-1-0 5 mg 1-0-1 60 mg 0-1-0
30 mg 0-1-0 bei 
Crea-Clearence 
30–50 oder 
< 60 kg KG

Renale Elimination 80 % 35 % 27 % 50 %
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